
GA S U108a                                                                        Feldkirch, 29. Dezember 1696 

 
Zwischen den kaiserlichen Subdelegationskommissaren Karl Christoph Freiherr von 
Ulm und Johann Jacob Moz, dem Grafen Jakob Hannibal III. von Hohenems, den bei-
den Landammännern der Grafschaft Vaduz und der Herrschaft Schellenberg, Johannes 
Nägeli und Peter Matt, sowie Vertretern der beiden Landschaften abgeschlossener Ver-
gleich zur Bereinigung der von der hohenemsischen Herrschaft gegen Bürgschaft der 
beiden Landschaften aufgenommenen Schuldkapitalien in der Höhe von über 100'000 
Gulden und zur Regelung dieser die Untertanen in den Ruin treibenden Schulden-
wirtschaft. 

 
Or. (A), GA S U108a – Pap. 3 Doppelblätter 40,2 (20,1) / 33 cm, die gelb-schwarze Schnur-
bindung ist unter die ersten drei Signete auf fol. 5v gezogen, fol. 6 unbeschrieben; auf fol. 5v die 
Signete (Lack, rot) von Karl Christoph Freiherr von Ulm, Johann Jakob Moz, Jakob Hannibal III. 
Graf von Hochenems, und die Siegel (Lack, rot) von Landammann Johann Nägele und Landam-
mann Peter Matt aufgedrückt – Siegelbeschreibung und Abbildung siehe: Liesching / Vogt, Siegel. 
In: JBL 85 (1985) Nr. 60, S. 92 (Karl Christoph Freiherr von Ulm), Nr. 198, S. 164 (Johann Ja-
kob Moz), Nr. 42, S. 84 (Jakob Hannibal III. von Hohenems), Nr. 189, S. 158 (Johann Nägele), 
Nr. 190, S. 160 (Peter Matt). 
Regest: Schädler, Regesten Gemeindearchive/Alpgenossenschaften. In: JBL 8 (1908) Nr. 217,  
S. 150f. (mit ausführlicher Inhaltsangabe). 

 
[fol. 1r] |≡ |1 Zuea wüßen, demnach die Röm[isch] kaÿ[serliche] |2 maÿ[estät]1 auff den 
hochwürdigisten fürsten |≡ |3 undt herren, herren Ruprecht2 des heÿligen |4 Röm[i-
schen] reichs fürsten undt abbten zu Kempten3, |5 jhro maÿ[estät] der Röm[ischen] 
kaÿserin ertz marschallen etc., |6 die in anno 1692 den 16.en aug[usti] auffgetragene |7 
kaÿ[serliche] administrations commission über die Graff- |8 undt Herrschafften Va-
dutz undt Schellenberg mitels |9 dero anderweithen kaÿ[serlichen] vom 7.en junii dises 
|10 zu endt eühlendten 1696.sten jahrs4 abgebenen |11 commissions rescripts5 dahin aller-
gnädigst continuirt6 |12 undt auffgetragen, daß die selbe die schuldt- |13 glaubiger, welche 
auff gemelte graff- undt |14 herrschafften zu forderen haben, convociren7 |15 undt beruef-
fen, sich mit jhnen vergleichen |16 undt das veraccordirte8 quantum von dem auß |17 der 
Herrschafft Schellenberg erlösendten kauff- |18 schilling abgefiehrt werdten solle. 
|19 Nun aber genuegsam bekant, in waß für |20 elenden undt erbärmnus würdigen zu-
standt |21 die underthanen ersagten graff- undt herr- |22 schafften durch geraume jahr hero 
für geweste |23 üble fatalitäten9 sonderbahr in deme gesezt |24 wordten, weilen sÿe, un-
derthanen, crafft |25 eines in anno 1614 mit dero damahligen |26 gnädigen herrschafft der 
reichs- undt craÿs-10 |27 præstationen11 halber getroffenen verglichs12 |28 gegen jährlich 
zu ewigen sowohl fridens- |29 als kriegs zeithen erlegendten sogenanten 
[fol. 1v] |1 schnitz13 p[er] |≡ ein tausent zweÿ hundert fünff |2 undt sibentzig gulden |≡ von 
solchen reichs- undt |3 craÿs10 beschwerdten sich entbunden, hingegen |4 die herrschafft 
zu ewigen zeithen sothane onera14 |5 zu tragen zwar übernommen, dise aber sonder- |6 

e-
ar

ch
iv.

li



bahr beÿ immitels erfolgten zerschidlichen |7 kostbahren winther quartieren verderbliche 
|8 durchzüg undt starckhen craÿs10 verfassungen |9 zu bestreithen nit vermöget undt dan-
nen- |10 hero ervolgt, daß grosse capitalien in Pünten15 |11 undt anderen orthen müessen 
auffgenommen, |12 der sonsten zu den reichs- undt craÿs10 præstationen11 |13 gewidmete 
schnitz13 loco16 interesse17 gegen von |14 seithen der herrschafft denen underthanen |15 
zugestelten schadloshaltungen18 überlassen, |16 ia die lestere craÿs10 gelter durch ville 
kost- |17 bahre ausgestandene executiones19 von denen |18 underthanen (welche der lob[li-
che] Schwä[bische] craÿs10 |19 jhrer besizendten collectablen20 güether |20 halber alleinig 
bishero gesucht undt noch |21 fürtershin suchen wirdet) abgefiehrt werden, |22 auch sons-
ten durch ville landtgericht[liche] process |23 undt daher verhengte executiones19 in gros-
se schulden |24 undt schaden gebracht wordten, welches alles |25 dann auff eine summa 
gelt über |≡ ein hundertb tausent |26 gulden |≡ gestigen, so die underthanen ahn |27 jhre 
herrschafft forderen wollen.  
|28 Solchem allem nach aller höchstgedacht jhro  
[fol. 2r] |1 Röm[isch] kaÿ[serliche] maÿ[estät]1 bewogen wordten, jhnen, |2 underthanen, 
auß jhrem bisherigen betriebten, |3 nicht so vill durch aignes, sonderen villmehr |4 ande-
rer verschulden gesezten zustandt durch |5 zuverlässige mitel zu helffen undt dahero |6 
vermitels dero anderwerthen kaÿser[liche] |7 rescripten5 vom 10.ten octob[ris] iüngsthin 
|8 allergnädigst verordnet, daß beÿ verkauff |9 der Herrschafft Schellenberg die dero-
selben |10 anklebendte reichs- undt craÿs10 onera14 nicht |11 auff Vadutz, sonderen beÿ 
Schellenberg ge- |12 lassen, auch der schnitz13 auffgehoben undt hin- |13 gegen gemelte 
onera14 fürohin denen under- |14 thanen aufferlegt werdten, welches aber |15 ehenter nit, 
dann durch losmachung der auff |16 dem schnitz13 hafftendten capitalien undt bevor |17 
man mit denen underthanen wegen jhrer |18 von der herrschafft in handen habendten 
schad- |19 loshaltungen18, auch anderen formirten præ- |20 tensionen21 sich verglichen, ge-
schehen könden, |21 wie dann nach sonderbahr von einer kaÿ[serlichen] |22 subdelega-
tions commission hierinnen angewenten |23 fleiß undt nachtruckhsame vorstellung dises 
|24 weesen durch die gnaden undt beÿstandt |25 gottes dahin gedühen, daß mit denen er- |26 
schinenen bevollmächtigten landtammänner 
[fol. 2v] |1 undt ausschussen der Graff- undt Herrschafften |2 Vadutz undt Schellen-
berg, alß von wegen |3 der Graffschafft Vadutz Johannes Negele22 |4 landtamman, 
Christoph Walser23 alter landt- |5 amman, Johann Conradt Schreiber24 landts |6 
haubtman, Basili Hop25 alter landtamman, |7 Johannes Thöni des gerichts, Frantz 
Lampert |8 des gerichts, Felix Gassner des gerichts, |9 Johannes Bleichner des ge-
richts, Christian |10 Banzer landts fenderich, Peter Walser |11 alter zoller, Ruedolph 
Walser, Hÿeronimus |12 Tschäter, Frantz Banzer, Frantz Kindtlin, |13 Jerg Eberlin, 
Christian Beckh, 
|14 wegen der Herrschafft Schellenberg |15 Peter Math26 landtamman, Andreas Bihel27 
|16 alter landtamman, Ferdinandt Nescher des |17 gerichts, Johannes Badliner des ge-
richts, |18 Andreas Kaÿser, des gerichts, Ferdinandt |19 Marxer des gerichts, Andreas 
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Marxer |20 des gerichts, Norbertus Höb, Hanß Marxer, |21 Jacob Vöhr, Bernhart 
Hundertpfundt, Ja- |22 cob Spalt, Bascha Hasler, Balthasar Math, |23 Jacob Badli-
ner, Abraham Sentin, Hanß |24 Hasler, Leonti Krantz, Vest Hasler weibel, |25 Georg 
Marxer alt, volgendter verglich |26 beliebt vndt verbündtlich geschlossen wordten: |27  
|≡ Erstens |≡ übernemmen die underthanen beeder  
[fol. 3r] |1 Graff- undt Herrschafften Vadutz undt Schellen- |2 berg alle reichs- undt 
craÿs10 onera14, wie sÿe |3 immer nammen undt dise in denen beeden ver- |4 glichen de 
annis 161412 undt 168828 benant seindt, |5 fürohin zu ewigen zeithen so wohl in ordi-
nariis29 |6 alß extraordinariis30 zu tragen undt abzufiehren, |7 auch mit disen von 1.ten 
lest verwichenen |8 monaths novembris darmit den anfang zu- |9 machen. Hingegen 
wirdet 
|10 |≡ andertens |≡ der bishero besag gemelten ver- |11 glichen jährlich der herrschafft an-
statt der |12 von selbiger zu tragen gehabter reichs- undt |13 craÿs10 beschwerdten zu life-
ren schuldige schnitz13 |14 krafft vor angeregten kaÿ[serlichen] commissions re- |15 
scripts5 vom 10.en octob[ris] gleichfahls auffgehebt |16 undt jhnen, underthanen, fürter-
hin lediglich |17 überlassen mit der verbündtlichen zuesag |18 undt versprechen, daß 
|19 |≡ drittens |≡ die ienige capitalien, welche bishero |20 sowohl auff dem schnitz13 ver-
zünslich gestanden, |21 alß auch wovor die underthanen wegen |22 der herrschafft sich 
verbürget, dargegen |23 schadloshaltungen18 empfangen undt sich in |24 allem |≡ vier undt 
viertzig tausent siben- |25 hundert ein undt dreÿssig gulden vier undt |26 zwanzig kreüt- 
zer |≡ belauffen, benantlichen  
[fol. 3v] |1 beÿm gottshauß Möreraw' 31 .................................................... gulden 1'000.–– 
|2 der statt Veldtkirch32 .......................................................................................12'200.–– 
|3 denen Gassnerischen erben ...............................................................................4'000.–– 
|4 denen Raitischen erben .....................................................................................1'200.–– 
|5 herrn burgermaister Cleric33 zu Chur34 .............................................................3'600.–– 
|6 statt vogt zu Meÿenfeldt35 ..................................................................................3'000.–– 
|7 herrn Planta zu Razin36......................................................................................2'000.–– 
|8 herrn Sprechern zu Lazein37 .............................................................................5'500.–– 
|9 herrn Planta von Wildenberg38 .........................................................................1'000.–– 
|10 herrn potesta Ambrosi Planta ...........................................................................2'000.–– 
|11 herrn statt vogt Enderlin zu Meÿen- |12 feldt35 .................................................1'000.–– 
|13 jhro excellenz herrn c Frantz Wil- |14 helms39 deputat40 gelter .........................1'200.–– 
|15 beÿ dem gottshauß St. Gallen41 .........................................................................2'000.–– 
|16 zu Weingarten42 ................................................................................................1'000.–– 
|17 beÿ herrn Planta undt Salis ................................................................................. 500.–– 
|18 commissions cösten ............................................................................................. 213.24 
|19 herrn reütmeister Hartman Planta |20 von Wildenberg38 457 species43  
ducaten |21 beÿ herrn haubtman Ambrosio Planta |22 von Wildenberg38 .............2'235.–– 
hinderlassenen erben |23 p[er] 480 philipp44 
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|24 ferner in anno [16]83 wegen einer |25 craÿs10 execution19 à 50 mann  
an craÿs10 |26 præstandis45 von der landtsch[aft] bezalt worden, |27 vermög 
schadloshaltung18 ...................................................................................................1'083.–– 
 |28 summa gulden 44'731.24 
 
[fol. 4r] |1 loß gemacht undt sÿe, underthanen, darvon |2 neben einhändigung deren origi-
nal schuldtbrieffen |3 völlig enthebt, auch wegen sothanen übernommenen |4 capitalien 
fürohin von keinem kaÿ[serlichen] landt- oder |5 anderem gericht mehr angefochten 
oder deshalben |6 red undt antworth gegeben. Wie nit weniger  
|7 |≡ viertens |≡ von seithen einer kay[serlichen] administrations- |8 commission wegen 
der von anno 1689 biß ulti- |9 mo octobris dises 1696.sten jahrs ruckhständigen |10 ad  
|≡ ölff tausent siben hundert zweÿ undt acht- |11 zig gulden, fünff undt viertzig kreüzer, 
vier |12 haller |≡ berechneten craÿs10 restanten46 ohne jhr, |13 der underthanen, weitheres 
zuthuen undt |14 entgelt, auch einigen cösten undt schaden, voll- |15 ständige richtigkeit 
gepflogen werdten solle. |16 Dargegen  
|17 |≡ fünfftens |≡ haben sÿe, underthanen, vorderist |18 jhro Röm[isch] kaÿ[serliche] ma-
ÿ[estät]1 zu aller underthänigsten |19 ehren undt dero allerhöchst verordneten |20 kaÿ[ser-
lichen] commissarien hochfürst[lichen] gnaden2 zue |21 Kempten3 underthänigstem res-
pect alle übrige |22 an die herrschafft gemachte forderungen, |23 wie sÿe immer nammen 
haben möchten, völlig |24 nachgesehen undt deren sich lediglich begeben. |25 Auch darzu  
|26 |≡ sechstens |≡ benebens anderen noch dreÿ capi- |27 talien 
[fol. 4v] |1 anstatt jhrer gnädigen herr[schaft] zu bezalen |2 oder zu verzünsen, benantli-
chen beÿ herren |3 Heinrich Planta zu Rodelß47 |≡ ein tausent siben |4 hundert achtzig 
gulden, |≡ beÿ herrn statt vogt |5 Enderlin zu Malanz48 |≡ dreÿ hundert sechtzig gulden |≡ 
|6 undt beÿ herrn Hartman Planta alda |≡ ein- |7 tausent gulden |≡ sambt darvon ausstän-
digen |8 zünsen übernommen. So dann  
|9 |≡ sibentens |≡ die vermög verglichs de anno 168828 |10 § 3o auff den fahl, da der 
schnitz13 von denen |11 darauff stehendten capitalien loß gemacht, |12 auch die schadlos-
haltungen18 jhnen, underthanen, |13 abgenommen seÿn werdten (welches aniezo |14 be-
schicht), jhrer gnädigen herrschafft damahlen |15 versprochene |≡ sechs tausent fünff 
hundert |16 gulden |≡ zu erlegen oder, wohin man sÿe |17 derentwegen verweisen wirdet, 
zu bezahlen |18 sich ercläret undt verbündtlich zugesagt. |19 Übrigens 
|20 |≡ achtens |≡ undt lestlichen solle es in allen undt |21 ieden puncten beÿ denen mehr an-
gezogenen |22 beeden verglichen de annis 161412 undt 168828, |23 so vill dise gegenwerti-
gem nit zugegen, |24 ohnverenderet sein gänzliches verbleiben |25 haben undt darwider in 
das geringste nichts |26 gehandlet werdten. Fahls aber etwa gegen  
[fol. 5r] |1 vermuethung über vorgeschribene puncten |2 oder waß denen anhängig sich ei-
nige irrung |3 ergeben thäte, die bisherige commission auff |4 verhoffentlich allergnä-
digstes kaÿ[serlich] sowohl alß |5 gnädigst fürst[lich] Kempt[isch]3 mit belieben derge- 
|6 stalten undt zu dem ende verbleiben undt |7 dauren solle, damit zu selbiger alsdan 
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ohne |8 new' es allergnädigstes commissions rescript5 |9 zu verhiethung schwehrer ohn-
costen gehor- |10 sambst recurrirt49 werdten könne. 
|11 |≡ Deßen zu mehrerem urkhundt |≡ seindt fünff |12 gleich lauthendte exemplaria dises 
verglichs |13 (warüber die kaÿ[serliche] allergnädigste confir- |14 mation50 annoch aller 
underthänigst zuerbithen) |15 verfertiget, von denen subdelegirten |16 herren commissariis 
alß denen (tit[uli]) |17 herren Carl Christophen freÿherren |18 von Ulm51 etc. undt herren 
Johann Jacob Mozen52 |19 beeder rechten licent[ziatus] hochfürst[lich] Kempt[isch]3 |20 
geheimben undt hoffräthen respective pflegeren |21 zu Grönenbach53 etc. undt landt-
richteren |22 der fürst[lichen] graffschafft Kempten3, dann  von |23 dem (titulus) herren 
Jacob Haniball |24 graffen zu Hochenembs54, Gallara55 undt |25 Vadutz etc., der Rö-
m[isch] kaÿ[serlichen] maÿ[estät] auch 
[fol. 5v] |1 churfürst[lichen] durch[laucht] in Baÿren56 cammereren, |2 nicht weniger von 
denen landtammäneren |3 undt außschüssen der Graff- undt Herrschafften |4 Vadutz 
undt Schellenberg aigenhändig under- |5 schriben undt mit deren beÿgetruckhten |6 jn-
siglen undt bettschafften becräfftiget |7 wordten. So geschehen, Veldtkirch32 den neün |8 
undt zwanzigsten decemb[ris] des ein tausent |9 sechs hundert sech undt neünzigisten 
jahrs.  
 
Carl Christ[oph] fr[eÿherr] von Ulm51. Manu propria57.  
Johann Jacob Motz52. Manu propria57.  
Jacob Hannibal graff von Hochenembs54 u[nd] Vadutz. Manu propria57. 
Johanes Negele22 ambts landamen.  
Peter Math26 ambt landtamen.  
Christoph Walser23 alter landamman. 
Jo[hann] Conradt Schreiber24 landthaubt[mann]. 
Basilius Hopp25 alter landammen. 
Johannes Thönÿ des gerichts. 
Fridli Verling des gric(h)ts. 
Andres Büchell27 alter amen. 
Ferdinandt Nescher deß gerichtß. 
Johanes Batliner des gerichts. 
Bascha Hasler von Muren. 

 
____________________ 

 
a Initiale Z über 4 Zeilen (7 cm) – b hundert mit Verweisungszeichen über der Zeile nachgetragen – 
c Folgt gestr. Jeorg. 
 
1 Leopold I.: 1640-1705; Kaiser seit 1658 – 2 Rupert von Bodman: 1646-1728, Fürstabt von Kempten 
1678-1728 – 2 Kempten: Bayern (D) – 4 vgl. GA S U107 – 5 Reskript: amtlicher Bescheid, Verfügung, 
Erlass – 6 kontinuieren: fortsetzen – 7 convocare (lat.): zusammenrufen, versammeln – 8 «akkordieren»: 
vereinbaren, vgl. Id. Bd. I, Sp. 163 – 9 Fatalität: Verhängnis, Missgeschick, peinliche Lage – 10 Schwäbi- 

e-
ar

ch
iv.

li



scher (Reichs-)Kreis: 1500-1806, einer der 10 Reichskreise des Heiligen Röm. Reichs Deutscher Nation, 
zu dem auch die Grafschaft Vaduz und die Herrschaft Schellenberg bzw. das nachmalige Reichsfürsten-
tum Liechtenstein gehörte – 11 Prästation: Abgabe – 12 Es handelt sich um die zwischen Graf Kaspar 
von Hohenems und den Untertanen der Herrschaft Schellenberg bzw. der Grafschaft Vaduz am 22. April 
1614 geschlossenen Verträge über den jährlichen Steuerschnitz; die Urkunden liegen vor unter PfA Be 
U32 (für die Herrschaft Schellenberg) und LLA U20 (mit nahezu identischem Wortlaut für die Grafschaft 
Vaduz); eine Abschrift des für die Herrschaft Schellenberg bestimmten Vertrages liegt gedruckt vor in: 
Kaufvertrag der Herrschaft Schellenberg 1699. Hg. vom Liechtenstein-Institut, bearbeitet von Claudius 
Gurt, Vaduz 1999, S. 130ff. – 13 «schnitz»: Steuer, die auf die Haushaltung oder das Vermögen gelegt 
wird, auf die Bürger verlegte (Landes-, Gemeinde-) Steuer, vgl. Id. Bd. IX, Sp. 1354; 1410 und Bd. II, Sp. 
267 – 14 onera (lat.): Abgaben, Steuern, Lasten – 15 Der Name Bünden oder Graubünden, nach dem 
Grauen (Obern) Bund, überträgt sich schon im 15. Jh. auf den Staat der III Bünde, seit 1803 schwei-
zerischer Kanton Graubünden, vgl. HBLS Bd. III, S. 639 – 16 loco (lat.): hier i. S. von anstelle – 17 In-
teresse: Zins – 18 «Schadlos»: Urkunde, durch welche jemand gegen Schaden gesichert wird, Rück-
versicherung für Bürgen, vgl. Id. Bd. III, Sp. 1434 – 19 Exekution: Vollziehung einer Strafe; Pfändung, 
Zwangsvollstreckung – 20 collectabel: von lat. collectare, Steuer eintreiben, hier wohl i. S. von steuer-
pflichtig – 21 Prätention: Anspruch – 22 Johannes Nägeli: (1628-†1708), Landammann der Grafschaft 
Vaduz zw. 1665-1700 – 23 Christoph (Stoffel) Walser: Landammann der Grafschaft Vaduz, erw. 1690-
1695, † 1738 – 24 Johann Conrad Schreiber: Landammann der Grafschaft Vaduz, erw. 1685-1701 –  
25 Basil Hopp: Landammann der Grafschaft Vaduz, erw. 1683-1718 – 26 Peter Matt: Landammann der 
Herrschaft Schellenberg, erw. 1693-1696 – 27 Andreas Büchel: Landammann der Grafschaft Vaduz, erw. 
1690-1693 – 28 Es handelt sich um den am 9. April 1688 geschlossenen Vertrag zwischen den Brüdern 
Jakob Hannibal III. und Franz Wilhelm II. von Hohenems und den Untertanen der Grafschaft Vaduz und 
der Herrschaft Schellenberg betreffend den jährlichen Steuerschnitz. Der Vertrag ist abgedruckt in: 
Kaufvertrag der Herrschaft Schellenberg 1699. Hg. vom Liechtenstein-Institut, bearbeitet von Claudius 
Gurt, Vaduz 1999,  S. 133ff. – 29 «ordinari»: gewöhnlich (üblich), vgl. Id. Bd. I, Sp. 442 – 30 extraordi-
nari: aussergewöhnlich (unüblich) – 31 Mehrerau: ehem. Benediktinerkloster (heute Zisterzienserabtei) 
im Stadtteil Vorkloster in Bregenz, Vorarlberg (A) – 32 Feldkirch: Vorarlberg (A) – 33 Martin Cleric: 
1681-1704 Churer Amtsbürgermeister bzw. ruhender Bürgermeister – 34 Chur: GR (CH) – 35 Maienfeld: 
GR (CH) – 36 Rhäzüns: GR (CH) – 37 Luzein: GR (CH) – 38 Seit dem 14. Jahrhundert nannte sich ein 
Zweig der Planta 'von Planta-Wildenberg' nach der Burg Wildenberg in der Gem. Zernetz GR (CH) –  
39 Franz Wilhelm II. von Hohenems: 1654-1691 – 40 Deputat: das Zustehende; Abgaben oder Lohn in 
Naturalien – 41 Kloster St. Gallen, SG (CH) – 42 Benediktinerabtei Weingarten, Kr. Ravensburg, Baden-
Württemberg (D) – 43 «spezies»: hier i.S. von in (ausgeprägten) Geldstücken, vgl. Id. Bd. X, Sp. 672 –  
44 Philipp: eigentlich eine spanische Münze (die von Mailand aus sich diesseits des Gotthard einbürger-
te), vgl. Id. Bd. I, Sp. 779 – 45 praestare (lat.): verrichten, leisten, vollbringen – 46 Restant: zahlungs-
rückständiger Schuldner – 47 Rodels GR (CH) – 48 Malans: GR (CH) – 49 rekurieren: auf etwas zurück-
greifen, Beschwerde, Berufung einlegen – 50 Konfirmation: Bestätigung – 51 Karl Christoph Freiherr 
von Ulm: Fürstlich-kemptischer Geheimer Rat und Kemptischer Hofrat – 52 Johann Jakob Moz: Lizentiat 
beider Rechte, fürstlich-kemptischer Geheimer Rat und Kemptischer Hofrat, † 1706 – 53 Grönenbach: 
Bayern (D), die Herrschaft Grönenbach bei Memmingen kam 1695/96 durch Rückkauf an die Fürstabtei 
Kempten, vgl. Köbler, Hist. Lex. S. 213 – 54 Jakob Hannibal III. von Hohenems: 1653-1730 – 55 Die 
Grafschaft Gallara (Gallarate) bei Mailand wurde 1578 von König Philipp II. von Spanien an Jakob 
Hannibal I. von Hohenems verliehen, vgl. Bergmann Hohenems S. 24; Köbler, Hist. Lexikon S. 165 –   
56 Bayern (D) – 57 manu propria (lat.): mit eigener Hand. 
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